
Künstliche Intelligenz (KI) ist heute fester Bestandteil von Wirtschaft, Gesellschaft, Verwaltung 
sowie des Alltags der allermeisten Menschen in Deutschland und weltweit. Und nach allem, was 
wir wissen können, wird ihre Bedeutung weiter zunehmen. Es gibt zahlreiche Bereiche, in denen 
das enorme Potenzial des Einsatzes von KI sichtbar wird, und es lassen sich vielfältige weitere 
Einsatzfelder prognostizieren. Gleichzeitig hat sich in den vergangenen Jahren gezeigt, welche 
Risiken hiermit einhergehen und an wie vielen Stellen ihr Einsatz heute und ihr Potenzial für 
morgen sehr grundlegende Fragen berühren. In der Reihe werden wir an drei Abenden im Ge-
spräch mit Expert*innen den Fragen nach den Potentialen und Risiken anhand dreier Schwer-
punktthemen nachgehen.
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KI & KRIEG
20. Mai 2026, 18.00 bis 19.00 Uhr: Ein Gespräch mit Prof. Dr. Karl Hans Bläsius

Die öffentliche Auseinandersetzung um das US-Unternehmen Anthropic hat es vor wenigen Wochen 
noch einmal sehr deutlich gemacht: Bereits heute spielt KI im militärischen Bereich – nicht nur in den 
USA – eine große Rolle. Wie weit wird diese Entwicklung gehen? Gibt es am Ende bei militärischen 
Entscheidungen keine menschliche Verantwortung mehr? Und auf welcher Datengrundlage entschei-
det die KI? Diese und andere Fragen diskutieren wir mit Prof. Karl Hans Bläsius, Hochschule Trier, Autor 
des 2026 erschienen Buches „Künstliche Intelligenz und Krieg“.

KOMPLIZE ODER KOLLEGE? KI & KRIMINALITÄT
17. Juni 2026, 18.00 bis 19.00 Uhr: Ein Gespräch mit Prof. Dr. Martin Thüne

Der Einsatz von KI bietet viele neue Möglichkeiten sowohl mit Blick auf die Begehung von Straftaten 
als auch hinsichtlich ihrer Bekämpfung oder gar Verhinderung. Räumen uns also bald KI-Agenten die 
Konten leer? Und auf der anderen Seite: Könnten wir mithilfe von KI bald sicherer leben? Zu welchem 
Preis? Wie lassen sich Sicherheit und Freiheit im Zeitalter von KI in eine gute Balance bringen? Dieses 
und Weiteres besprechen wir mit Prof. Dr. Martin Thüne, Kriminalhauptkommissar a.D.

KI & KRANKHEIT
15. Juli 2026, 18.00 bis 19.00 Uhr: Ein Gespräch mit Dr. Anke Diehl

Krankheit und Gesundheit hat viel mit Daten und Datenauswertung zu tun. Insofern überrascht es 
kaum, dass es viele Einsatzmöglichkeiten für KI im Gesundheitssystem gibt, beispielsweise in der  
Auswertung radiologischer Aufnahmen. Welche Einsatzmöglichkeiten für KI mit Blick auf Gesund-
heitsversorgung und Krankheitsprävention gibt es? Wir diskutieren mit Dr. med Anke Diehl, Leitung 
Stabsstelle Digitale Transformation Universitätsmedizin Essen.

Die digitale  
Stunde zu…  

KI  

Das Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW ist Teil 
des Ev. Erwachsenenbildungswerkes und des Ev. Familien-
bildungswerkes Westfalen und Lippe, zwei nach dem Weiter-
bildungsgesetz NRW anerkannte Einrichtungen der Weiter-
bildung. Diese gehören zum Trägerverein Ev. Erwachsenen 
– und Familienbildung Westfalen und Lippe e.V..
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Branchenmodell 
WeiterBildung

gültig bis November 2027
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ORGANISATORISCHES
VERANSTALTUNGSLEITUNG | INHALTLICHE 
BERATUNG | GESAMTVERANTWORTUNG

Dr. Stefanie Westermann ∙ Ev. Akademie Villigst 
stefanie.westermann@kircheundgesellschaft.de

Dr. Friederike Barth ∙ Ev. Akademie Villigst

VERANSTALTUNGSORT 

Online (Zoom)

TEILNAHMEGEBÜHR 

Kostenfrei

ANMELDUNG | TAGUNGSSEKRETARIAT

Sarah Wittfeld ∙ Institut für Kirche und Gesellschaft 
Iserlohner Str. 25 ∙ 58239 Schwerte
T. 02304.755-346 (Mo–Fr 9–12 Uhr) 
sarah.wittfeld@kircheundgesellschaft.de 
www.kircheundgesellschaft.de

HINWEISE ZU ANMELDUNG

Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Daten-
schutzbestimmungen und AGB finden Sie hier.

Die Reihe wird finanziert mit Mitteln der 
Entwicklungspauschale des Landes NRW.

https://www.kircheundgesellschaft.de/agb-datenschutz/

